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IGNIS-Aktuell

Bitte senden an:

IGNIS Akademie
Kanzler-Stürtzel-Str. 2
D-97318 Kitzingen

Telefon: 09321 13300
Telefax: 09321 133041

E-Mail: info@ignis.de 
Homepage: www.ignis.de

Zwei neue Publikationen

Werner May, Der Vertrauensmodus und die Kunst des verbindenden Neins, 
72 Seiten, Hardcover, 8.80 Euro / 14.80 SFR
„Erst eine Beziehung, die das Nein aushält, ist eine echte Beziehung.“
• Vertrauen oder Misstrauen?
• Vom Misstrauensmodus in den Vertrauensmodus
• Warum Nein-Sagen schwer fällt
• Die praktischen Schritte des verbindenden Nein-Sagens
• Das Nein und die Liebe

Kathrin Halder, Die Grundlagen Christlicher Psychologie - Ein Lehrbuch, 
Band 2: Zum Wirklichkeitsverständnis der Christlichen Psychologie, 392 S, 32,50 € / 52,50 SFR
(Band 1 wird im Sommer 2011 erscheinen. Band 2 ist auch ohne vorherige Lektüre von Band 1 verständlich.)

Ich bestelle:           Halder, Die Grundlagen                Werner May, Vertrauensmodus 

Die Versandkosten betragen € 1,50 (D), €: 1,50 (A), SFR 3,00. Ab einem Bestellwert 
von 15,00 € (D), € 15,00 (A), SFR 60,00 entfällt die Versandkostenpauschale.

Name, Vorname _____________________________________________________________________________

PLZ, Ort ________________________________________  Straße ____________________________________

E-Mail ____________________________ Fax _____________________ Telefon ________________________

    Bitte nehmen Sie mich in Ihre Adressdatei auf.

2010 konnten wir insgesamt mit einem verträglichen Minus abschließen,
was uns sehr dankbar gemacht hat, denn in den Wochen vorher zeichnete 
sich ein größeres Finanzloch ab.

Wie schaut es zurzeit aus?
Im ersten Quartal 2011 hätten wir an Spenden ca 32 000.- benötigt. 
Eingegangen sind ca. 22000  
Bitte tragt uns in eurem Gebet, mit euren Gaben und eurem Vertrauen weiterhin mit. 
Danke!

Ignis-Finanzen

Spenden-
bedarf

1. Quartal

32.000 €

Spenden-
eingang

22.000 €

Spendensituation 1. Quartal 2011

Kurzberichte aus der IGNIS-Akademie
• Rückmeldungen zum AD(H)S-Online-Stärkentraining (Mehr dazu: www.ignis.de/Seminare/ADHS-Beratungsstelle/adhs-online-training)
 Eltern aus Peru:
 Wir waren ziemlich am Ende und sind nun begeistert, über Kontinente hinweg ein Elterntraining in Deutsch gefunden zu haben! Durch den Fragenkatalog 

suchen und entdecken wir immer mehr Stärken bei unseren Kindern. Die Lehrerin hat auch mitgemacht. Sie war von dem „andersartigen“ Fragebogen sehr 
angetan. Wenn Gott uns diese Kinder zutraut, dann können wir es mit seiner Hilfe auch schaffen!

 Eine Mutter:
 Zum 1. Teil: Ich bin dankbar, dass ich mein Kind nun mit anderen Augen sehen kann und nicht auf das Negative fi xiert bin. 
 Zum 2. Teil: Die Fragen und die Gebete haben mich sehr nachdenklich gemacht, mein Kind so wie es ist als Gottes Geschenk zu sehen und nicht als Stress-

faktor. Gott vertrauen und mir selber ist ein wichtiger Schritt dabei. Gott traut es mir zu, dass ich es mit meinem Kind schaffe, sonst hätte er es mir nicht 
geschenkt. (Diese Mutter hat viele Stärken und Fördermöglichkeiten für ihr Kind gefunden.) 

• Wir freuen uns, dass etwa 100 Personen von unserem Fernkurs-Weihnachtssonderangebot Gebrauch gemacht und die Ordner 4a-b bestellt haben! 
Viel Gewinn beim Lesen! Alle Informationen zum Fernkursprogramm fi nden Sie unter www.ignis.de/fernkurs oder Sie können sich gerne im Fernkursbüro 
melden: agnes.may@ignis.de, 09321-133050.

• Friedemann Alsdorf hat die Studienleitung des ICP-IGNIS-Tutorial-Centers übernommen. Zusammen mit einem bewährten Team hat er das erste 
Semester des neuen Bachelorstudiengangs Christliche Psychologie des ICPs Südafrika begleitet. 
Für Interessierte siehe: www.ignis.de/aus-weiterbildung/ICP Studium

Weitere
IGNIS-Publikationen

siehe unter
www.ignis.de

SERVICE:
Publikationen
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Ausblick und Einladung – 
Termine ab Mai 2011

• Infoabend für die 2-jährige Seelsorge-Schulung in 
 56355 Nastätten bei Koblenz, 04.5.2011, 19.30-21.00 Uhr.
• Präsenzseminar zum IGNIS Fernkurs: 
 „Übertragungsphänomene“, „Psychohygiene“ in Kitzingen,
 6.5.-7.5.2011, Fr 19.00 - Sa 17.00 Uhr.
• Beginn 2-jährige Seelsorge-Schulung in Zwickau am
 06./07.05.2011, Fr 19.30 - Sa 18.00 Uhr.
• Präsenzseminar zum IGNIS Fernkurs: „Grenzen setzen“ in
 Hannover, 13.-14.5.2011, Fr 19.00 - Sa 17.00 Uhr.
•  Einführungsseminar zum IGNIS Fernkurs: 14.05.2011,
 9.30-17.00 Uhr, Hannover
•  Infoabend für die 2-jährige Seelsorge-Schulung in 
 35578 Wetzlar am 25.05.2011, 19.30-21.00 Uhr.
•  AD(H)S-Training für Kinder und Eltern in Kahl (Raum
 Frankfurt/Aschaffenburg) am 28./29.5.2011, Fr 19.00 - Sa 17.00 Uhr.
• Infoabend zum Basisjahr in Hamburg am 8. Juni 2011 um 19:00 Uhr
•  Vertiefungsseminar: „Innere Heilung und Förderung des
 menschlichen Geistes“, in Kitzingen 17.-18.06.2011
•  Infoabend für die 2-jährige Seelsorge-Schulung in
 38122 Braunschweig, 22.06.201, 19.30-21.00 Uhr.
•  Infoabend zum Basisjahr am 28. Juni 2011 um 17.30 Uhr an
 der IGNIS-Akademie
•  Tag der offenen Tür an der IGNIS-Akademie – „Feuer und 
 Flamme für…“ am 3. Juli 2011 von 14.00 – 18.00 Uhr.
•  Seminarreihe Kinder und Jugendseelsorge
 in Freiburg Beginn 22.-23.7. 2011
• AD(H)S-Fortbildung für Lehrer, Integrationsfachkräfte und Eltern 
 am 26. bis 28. Juli in Schloss Goldrain / Südtirol
• Beginn 2-jährige Seelsorge-Schulung
 in 35578 Wetzlar am 12./13.08.2011
•  Beginn 2-jährige Seelsorge-Schulung
 in 56355 Nastätten am 19./20.08.2011
•  Beginn 2-jährige Seelsorge-Schulung
 in 21680 Stade am 26./27.08.2011
•  Eheberaterkurs in Winterthur. Beginn am 16./17.09.2011
 •  Start Basisjahr „Christliche Beratung“ in Hamburg
 16. - 18. September 2011
•  Start Basisjahr „Christliche Beratung“ in Kitzingen am
 23.-25. September 2011 
•  Vertiefungsseminar: „Was steuert mein Verhalten: Zugänge
 zu den unbewussten Steuerelementen unseres Autopiloten“
 in Kitzingen, 24.-25.09.2011
•  Start Studium der Christlichen Psychologie am IICP
 Ende September 2011

Vorschau:
•  Beginn 2-jährige Seelsorge-Schulung in 38122 Braunschweig
 am 07./08.10.2011
• Ehe-Beraterkurs in Gummersbach. Beginn am 7.-8.10.2011
•  Vertiefungsseminar: „Systemisches Familienstellen aus
 christlicher Sicht“ in Kitzingen, 14.-15.10.2011

IGNIS Akademie
für Christliche 
Psychologie
Kanzler-Stürtzel-Str. 2

D – 97318 Kitzingen Aktuell   Aktuell   Aktuell   Aktuell   Aktuell   Aktuell
Liebe Freunde,

Ein Grußwort mit einer Werbung beginnen?

Nur, wenn es etwas ganz Besonderes ist!

Und das ist es!

Ich freue mich riesig, dass rechtzeitig zur Jubiläumstagung „25 Jah-
re IGNIS“ im Februar unser Lehrbuch „Die Grundlagen Christlicher 
Psychologie“ erschienen ist. Es handelt sich dabei zwar „nur“ um 
eine überarbeitete Fassung des zweiten Ordners des IGNIS-Fern-
kurses (die überarbeitete Fassung des ersten Ordners zum Wirklich-
keitsverständnis der Psychologie wird bis zum Sommer als Lehrbuch 
Bd. 1 erscheinen), aber endlich sind Grundgedanken von IGNIS für 
jedermann zugänglich, endlich kann man nachlesen, was wir als die 
Grundlagen einer christlichen Psychologie betrachten.

Hat das nicht viel zu lange gedauert?

Schon von Anfang an hat unser langjähriger wissenschaftlicher Di-
rektor, Dr. Peter Hübner, verdeutlicht, wie zentral es für die Ergeb-
nisse jeder Wissenschaft ist, von welchem Wirklichkeitsverständnis 
sie ausgeht, und dass ein christliches Welt- und Menschenbild eine 
legitime und tragfähige Basis der Wirklichkeitserschließung ist. Diese 
Grundlagen Christlicher Psychologie hat er in den Ausbildungskursen 
und im Studium vermittelt, dies wurde im Rahmen des Fernkurses 
zusammengefasst und ergänzt, inzwischen von ca. 2000 Personen 
durchgearbeitet, diskutiert, umgesetzt. So haben diese Gedanken sich 
geformt und bewährt, und so etwas darf schon seine Zeit brauchen. 

Hier sind einige der Fragen, mit denen 
wir uns in Band 2 auseinandersetzen:

Glaube und Psychologie wie passt das 
überhaupt zusammen?

Was wissen wir über ein biblisches Welt- 
und Menschenbild?

Wie kommen wir als Christen zu Er-
kenntnis?

Welche Rolle spielen Erfahrung und 
Denken bei unserer Erkenntnissuche?

Können wir Ergebnisse der säkularen 
Forschung nutzen?

Wer einen Blick in Inhaltsverzeichnis und
Einleitung werfen will, fi ndet beides unter:
www.IGNIS/Publikationen/IGNIS-Edition

Aber zuerst bitte einen Blick ins neue IGNIS-
Aktuell! Verschaffen Sie sich einen Überblick 
über die Termine und lesen Sie verschiedene 
Stimmen von Teilnehmern zu unterschied-
lichen Diensten.

Ihr Werner May



Informationen 

25 Jahre IGNIS – Die IGNIS-Jubiläumstagung im Februar 2011
„Die IGNIS - Jubiläumstagung 2011 empfand ich als Jahrestagung der „etwas anderen Art“. Einerseits durch die verschiedenen 
Schwerpunkte und Workshopthemen zum Thema „Berufen und …“, andererseits durch die große Anzahl internationaler Gäste, 
die diesen Tagen ein besonderes Flair verliehen.
Mich persönlich haben die Ausführungen von Martin Bühlmann, dem Leiter der deutschsprachigen Vineyard-Bewegung, zum 
Thema Gemeinde als Lebensstil, Gemeinde leben als Kontrastgesellschaft herausgefordert, meine Gemeinde vor Ort mehr anzu-
nehmen wie sie ist. Bei der Vorstellung einiger Mitglieder der internationalen Bewegung für Christliche Psychologie hat es mich 
sehr bewegt, wie Gott Menschen unabhängig voneinander in ganz verschiedenen Teilen der Welt berufen hat, dieses Anliegen 
voranzutreiben, und wie sie auch mit IGNIS zusammengefunden haben.“(B.H.)

„Die Jahrestagung war wieder eine wichtige geistliche Tankstelle für mich. 
Insbesondere der Input von Martin Bühlmann hat mich sehr bewegt und 
beschäftigt, begleitet mich doch dieses Thema schon seit einiger Zeit. Der 
Lobpreis tat richtig gut. Der Termin 2012 ist bereits fest eingeplant.“ H.G. 
(2012 vom 1.-4. März, wieder in Rothenburg)

Die Teilnehmer des 1. IGNIS Therapiekurses, der 1987 startete, bei der IGNIS-Jubiläumstagung:
Joachim Kristahn, Anke Thomas, Wolf-Dieter Hartmann, Meike Wessling, Wolfram Soldan, Andrea Mayer, Dirk 
Wessling, Friedemann Alsdorf, Marina Alsdorf, Alfred Mayer, Werner May (von links nach rechts)
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Meine Erfahrungen mit IGNIS
Die ersten Informationen über die „Deutsche Gesellschaft für Christliche Psychologie“ habe ich in einer Zeitung in Deutschland gele-
sen. Mein erster Kontakt mit Werner May in Würzburg im August 1991 war der Anfang der noch immer andauernden Mitarbeit und 
tiefer Freundschaft. Als wir im November 1995 die „Polnische Gesellschaft für Christliche Psychologen“ gegründet haben, erwarteten 
wir nicht nur Gäste und eine starke Delegation von IGNIS, sondern auch eine echte Unterstützung für uns (und unsere Gesellschaft). 
Damals waren wir am Beginn unserer Tätigkeiten. Die Vorträge (bei den Konferenzen im Jahre 1996 und 1997) von Peter Hübner, 
Joachim Kix, Werner May und Wolfram Soldan waren für uns in Polen eine große Verstärkung. Wir konnten von unserer „älteren 
Schwester“ IGNIS lernen und wurden durch sie sehr unterstützt.
Die Beziehungen untereinander wurden mit der Zeit durch unsere Mitarbeit beim „European Symposium of Christian Psychology“ in 
Kitzingen und in Plock (Polen) und auch durch die Zusammenarbeit bei „ACC Europe“ immer tiefer. Alle meine Studenten in Plock und 
in Warschau kennen Werner May und die christlichen und psychologischen Überzeugungen von IGNIS aus meinen Erzählungen. Wir 
sind auch sehr erfreut, dass die ökumenischen Kontakte durch unsere Mitarbeit immer tiefer und stärker geworden sind.
Im Namen der Polnischen Gesellschaft für Christliche Psychologen möchte ich - auch persönlich - sehr herzlich IGNIS zum 25jährigen 
Jubiläum gratulieren! Wir wünschen euch für die Zukunft viel Erfolg im Dienst an Gott und den Menschen und weiterhin eine gute 
und erfolgreiche  Entwicklung.
 Gott segne Euch, 
 Prof. P. Romuald Jaworski (1. Vorsitzender der Gesellschaft für Christliche Psychologen in Polen, www.spch.pl) 

Sie haben gerade bei der Jubiläumstagung über Christliche 
Psychologie als ein weltweites Anliegen gesprochen: 
Nicolene Joubert (Südafrika), Mike Sheldon (GB) Elena Strigo 
(Russland), Eric Johnson (USA),  Toni Terho (Finnland), Andrey 
Lorgus (Russland), Anna Ostaszewska (Polen), Werner May (D) 
(siehe auch www.EMCAPP.eu)
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IGNIS-Aktuell befragt eine Teilnehmerin:
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Mit der Zeit gehen:
„Live dabei“ IGNIS-Vortragsreihe - von zu Hause aus

Eine dreiteilige Vortragsreihe von Werner May zum Thema „Anderen Halt geben: Vom Urvertrauen“ verfolgten die Teilnehmer 
im Februar und März zu Hause im vertrauten Umfeld per Internetübertragung. Dank der wegfallenden Anfahrtswege erstreckte 
sich der „Vortragsraum“ über Deutschland, Schweiz bis nach Graz in Österreich hinein.
Lassen wir die Teilnehmer selbst zu Wort kommen:
„Auch stelle ich fest, dass es mir persönlich besser gelingt zur Ruhe zu kommen, wenn ich so alleine vor meinem PC sitze und 
durch nichts abgelenkt werde!“
„Vielen Dank für den Mut, neue Wege auszuprobieren.“
„Gott hat es gesegnet, weil er Herr ist über Raum und Zeit.“
„Die Vortragsreihe war ein Mosaikstein auf meinem Weg mit Gott.“
„Gott ist ein feinfühliger und verfügbarer Gott.“
„Wieder einmal gilt: Ich will in Gott fest gegründet sein, denn ER versorgt und sichert mich. Das gilt es täglich zu leben!“
„Es lohnt sich auf Entdeckungsreise zu gehen und Gnadenspuren in der Biographie zu erkennen, Menschen, die mich sicherten, 
die mir gut taten.“
„Mehr Werbung für diese gute Sache!“ 
„Wann kommt das nächste Seminar dieser Art?“

Im April hatten wir wieder volle Anmeldezahlen für zwei Vorträge zum Themenbereich Scham und Selbstwert.
Weitere Termine fi nden Sie auf unserer Website. Wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse zusenden, werden Sie immer direkt informiert 
werden. (Bitte an info@ignis.de). Einige der Teilnehmer haben auch eine ganze Gruppe eingeladen und dann den Vortrag per 
Beamer auf eine Leinwand übertragen.

Was ist dir bisher im Basisjahr und Beraterkurs wichtig geworden?
Die Ausbildung ist nicht so theoretisch wie gedacht, sondern die Inhalte werden lebendig durch den Einbezug des Heiligen Geistes. 
Als Beraterin habe ich eine andere Position eingenommen: Ich kann mich in Beratungssituationen fallen lassen „Du Herr, wirst es machen“, 
was ich so nicht erwartet habe, weil ich auf Sicherheit bedacht bin. Die Vorbereitung ist wichtig, aber es ist schön zu sehen, wie Gott die Teile 
zusammenfügt und ich sehe, wie er wirkt. Und auch mal unkonventionelle Wege geht. 
Was ich mit in meinen Alltag genommen habe ist, dass ich mich zu einem Sichtwechsel entscheiden kann und die Dinge so sehen will, wie Gott 
sie sieht. Es gibt mir eine neue Sicht des Menschen, so wie Gott ihn sieht und gedacht hat. Man hat einen großen Freiraum und wird in der 
Ausbildung gefördert, so wie man ist, und lernt so das Potential auszuschöpfen, das in einem steckt.

Wie fandest du das Basisjahr?
Ich habe gemerkt, dass ich am richtigen Platz bin und es war der Anlass, die Beraterausbildung aufzunehmen. 
Es ist eine wichtige Orientierung um herauszufi nden, ob christliche Beratung das Richtige für einen ist.

Was sind deine Ziele mit der Ausbildung?
Ich möchte gerne vollzeitlich in die Beratung einsteigen. Gerne würde ich meine Kreativität einbringen und mich weiterbilden in Richtung 
Tanz, Kunst, Bewegungstherapie. Vielleicht mit Kindern und Jugendlichen. (C.R. )
Die Beraterausbildung beginnt  jedes Jahr mit dem Basisjahr. Das Basisjahr startet im September 2011 wieder in Kitzingen und parallel zum ersten Mal in Hamburg. Infoabend zum 
Basisjahr am 28. Juni 2011 um 17:30 an der IGNIS-Akademie. Mehr Infos bei Daniel.Hess@ignis.de

„Wieder einmal gilt: Ich will in Gott fest gegründet sein, denn ER versorgt und sichert mich. Das gilt es täglich zu leben!“
„Es lohnt sich auf Entdeckungsreise zu gehen und Gnadenspuren in der Biographie zu erkennen, Menschen, die mich sicherten, 

Im April hatten wir wieder volle Anmeldezahlen für zwei Vorträge zum Themenbereich Scham und Selbstwert.
Weitere Termine fi nden Sie auf unserer Website. Wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse zusenden, werden Sie immer direkt informiert 
werden. (Bitte an info@ignis.de). Einige der Teilnehmer haben auch eine ganze Gruppe eingeladen und dann den Vortrag per 
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Ich interessiere mich für bestimmte Angebote. Senden Sie mir nähere Informationen über: (bitte ankreuzen) 

 IGNIS-Basisjahr Christliche Beratung in       Kitzingen       Hamburg
 Studium der Christlichen Psychologie (neues icp-Bachelor-Studium)
 Ausbildung zum Christlichen Berater
 Vertiefungsseminare für Berater/Therapeuten
 Supervisionstage in Kitzingen für Ausbildungskandidaten und in Beratung tätige Absolventen 
 2-jährige Seelsorgeschulung in       Braunschweig       Nastätten       Stade       Tübingen       Wetzlar       Zwickau
 Seminarreihe Kinder und Jugendseelsorge in Freiburg
 Eheberaterkurs in       Gummersbach       Winterthur
 Weiterbildung Traumaberatung ab 14.10.11
 AD(H)S-Training für Kinder und Eltern in       Kahl am 28./29.5.       Weimar am 5./6.11
 AD(H)S-Fortbildung für Lehrer, Integrationsfachkräfte und Eltern am 26.-28.7 im Schloss Goldrain / Südtirol 
 Tag der offenen Tür an der IGNIS-Akademie am 3.7.
 IGNIS-Fernkurs


